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Wir setzen uns für Sie ein! 

Die VGUA setzt sich für die unternehmerischen 

Aspekte der unabhängigen Apothekerschaft und 

deren wirtschaftliche Zukunft, Ausrichtung und 

Förderung als wichtiger Akteur in der Gesund-

heitsversorgung ein.  

Der im September 2015 gegründeten VGUA ge-

hören inzwischen 522 Apotheken an.  Mitglie-

der sind die Direct Care AG, die Fortis Concept 

AG, PharmaRomandie, Pharmapower, Salveo 

sowie die TopPharm Genossenschaft. Weitere 

Mitglieder sind IFAK und die PharmaFocus 

AG. 

Die VGUA ist Kollektivmitglied beim Schwei-

zerischen Apothekerverband pharmaSuisse und 

Kooperationspartner der Swiss Young Pharma-

cists Group. 
 

Stärkung der Grundversorgung und 

Versorgungssicherheit 

Webinar vom 25. Mai 2021 

Das Programm zum VGUA-Webinar vom 25. 

Mai 2021 liegt vor und kann von unserer Web-

seite www.vgua.ch heruntergeladen werden. 

Dort finden Sie auch die Zugangsdaten. 

Es ist uns gelungen, hochkarätige Referentinnen 

und Referenten zu gewinnen. 

Seien Sie dabei und informieren Sie sich über 

die aktuellen Entwicklungen in diesen äusserst 

wichtigen Themen!  

Versorgungssicherheit und Stärkung der Apotheken in der 

Grundversorgung - ein wichtiges Anliegen der VGUA 

In seinem Bericht «Positionierung der Apotheken in der Grundversorgung» vom 

12. Oktober 2016 zum Postulat von NR Ruth Humbel (12.3864) hat der Bundesrat 

die Wichtigkeit der Apotheken anerkannt, zu einer entsprechenden Umsetzung 

ist es bis heute aber nicht gekommen. Im Gegenteil wurden Apotheken in gewis-

sen Kantonen während der COVID-19 – Pandemie sogar als «nicht systemrele-

vant» qualifiziert. 

In diversen parlamentarischen Vorstössen wurde zu Beginn der COVID-19 - Pan-

demie grosse Besorgnis über Versorgungsengpässe bei Arzneimitteln und medizi-

nischem Material (Masken, Desinfektionsmittel usw.) zum Ausdruck gebracht. 

Dabei wurde betont, dass bereits vor der Pandemie erhebliche Engpässe bei rele-

vanten Medikamenten der Grundversorgung bestanden haben. Der Bundesrat 

hat in Beantwortung dieser Vorstösse zugesichert, sich umgehend mit der The-

matik zu befassen. Tatsächlich ist das Problem dem Bund aber bereits seit Jahren 

bekannt. Der Webseite des Bundesamtes für Gesundheit (BAG) ist nun zu ent-

nehmen, dass ein entsprechender Bericht nicht vor 2022 zu erwarten ist. 

Hier besteht aber dringender Handlungsbedarf. Die VGUA befasst sich derzeit 

intensiv mit der Problematik und arbeitet zusammen mit anderen Akteuren an 

Lösungen und Massnahmen, die zeitnah vorgestellt werden. Die Themen werden 

auch Gegenstand des VGUA-Webinars vom 25. Mai 2021 sein.  
 

Medikamentenpreise: Erfolg im Nationalrat, aber der Kampf 

gegen das Referenzpreissystem geht weiter  

Einer breiten Allianz unter Mitwirkung der VGUA ist es gelungen, die Einfüh-

rung eines Referenzpreissystems für Medikamente im Oktober 2020 im National-

rat zu verhindern. Nun steht die Behandlung im Ständerat an und die Kommis-

sion für soziale Sicherheit und Gesundheit des Ständerates (SGK-SR) wird das 

Thema anlässlich ihrer Sitzung vom 20. Mai 2021 erstmals inhaltlich bearbeiten.  

Die VGUA wird sich auch im Ständerat weiterhin aktiv gegen die Einführung des 

Referenzpreissystems einsetzen.    

 

Vertriebsanteil und LOA V: Verzögerung beim BAG 

Die Umsetzungsarbeiten rund um die LOA V sind intensiv. Die Komplexität des 

neuen Tarifes ist hoch und zeitraubend. Apothekerschaft, Ärzteschaft und die 

mitwirkenden Krankenversicherer sind darauf angewiesen, dass das BAG rich-

tungsweisende Entscheide rund um die Anpassungen des Vertriebsanteil (Kran-

kenpflegeleistungsverordnung, KLV Art. 38) fällt. Auf Anfang 2021 wollte das 

BAG die Akteure zu einem runden Tisch einladen. Bis heute liegen aber weder 

Einladung noch Termin vor. Die Anpassung des Vertriebsanteils ist Vorausset-

zung für die Umlage eines Teil der Marge in den neuen Tarif und Grundlage für 

die Genehmigung und geplante Einführung der LOA V. Die VGUA setzt sich in 

enger Absprache mit pharmaSuisse und in Zusammenarbeit mit Curafutura / 

Swica dafür ein, dieses für die Apothekerschaft essentielle Tarifprojekt erfolg-

reich umzusetzen. 

Haben Sie Fragen? Sind Sie näher an den Aktivitäten der VGUA interes-

siert? Möchten Sie aktiv an Projekten mitwirken? Wenden Sie sich bitte 

an unsere Geschäftsstelle unter vgua@bluewin.ch und 061 / 421 35 55. In-

formationen finden Sie auch unter www.vgua.ch.  
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